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Autobahn A1 Abfahrt Sattledt, ca. 500 m
 in Richtung 

W
els, nach links abbiegen, Richtung Lam

bach (ca. 15 
km

), vor Lam
bach A

m
pel, links abbiegen auf B1, bis 

M
itte Lam

bach, bei A
m

pel links abbiegen (Richtung 
Stadl-Paura/G

m
unden), über Traunbrücke ca. 100 

m
 auf G

m
undner Straße w

eiterfahren, dann links 
abbiegen zur Versuchsstation.
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Autobahn A1 - Richtung Passau A 25, Abfahrt W
els 

W
est, auf B1 Richtung Lam

bach (ca. 16 km
), bis M

itte 
Lam

bach, bei A
m

pel links abbiegen (Richtung Stadl-
Paura/G

m
unden), über Traunbrücke ca. 100 m

 auf 
G

m
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Standort Lam
bach-Stadl/Paura

D
er Bio-Institutsstandort der H

BLFA Raum
berg-G

um
-

penstein in Lam
bach/Stadl-Paura führt auf den 20 

ha großen Flächen Versuche zu unterschiedlichen 
Kulturen durch. Eine w

ichtige Frage stellt die optim
ale 

Sortenw
ahl für den Bio-Betrieb dar, ebenso w

erden 
die A

nbaum
ethoden für neue, innovative Kulturen  

geprüft.

N
eben den Sortenversuchen w

ird ein Schw
erpunkt 

auf Legum
inosen und besonders Kulturen zur direkten 

Verw
ertung als N

ahrungsm
ittel gelegt. D

abei w
erden 

besonders die Kulturen Ackerbohnen, Kichererbsen, 
Körnererbsen, Lupinen und Trockenbohnen näher be-
leuchtet. Auch die Versuche zu relativ neuen Kultur der 
Süßkartoffeln w

erden m
it den dafür w

ichtigen Aspekten 
vorgestellt.
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Rundgang durch die Versuche:
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ethoden 
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